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Stuttgarter Konferenz
für Weltmission

Unfassbar: Gerettet!“
25. Mai 2017 (Christi Himmelfahrt)
Liederhalle Stuttgart

Mit Pfr. Detlef Krause (Liebenzeller Mission) 
und Bischof Cranmer Mugisha (Uganda)
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Pfr. Detlef Krause, Jahrgang 1952, kam mit 
21 Jahren als Entwicklungshelfer in Peru zum 
Glauben. Der gebürtige Hannoveraner studier-
te von 1975-1980 am Theologischen Seminar 
der Liebenzeller Mission. Nach 13 Jahren als 
Missionar in Papua-Neuguinea wurde er 1995 

zum Missionsdirektor, 2003 dann zum Direktor des Gesamtwer-
kes der Liebenzeller Mission gewählt. Er ist seit 2006 Mitglied im 
Leitungskomitee von Hilfe für Brüder, Christliche Fachkräfte und 
Co-Workers International, seit 2010 stellvertretender Vorsitzen-
der und seit 2014 Vorsitzender des Vorstandes. Detlef Krause ist 
verheiratet mit Beate. Sie haben vier erwachsene Söhne.

Bischof Cranmer Mugisha ist der Bischof  
der Muhabura-Diözese in der Anglikanischen  
Kirche von Uganda. Mugisha, geboren 1959  
in einer christlichen Familie, erlebte als Jugend-
licher eine wechselhafte Geschichte mit dem 
HERRN. Nach Studium und Arbeit als Grund-

schullehrer wurde er am 26. August 2007 zum Bischof gewählt.  
In den letzten 10 Jahren hat er hart daran gearbeitet, die Bevölke- 
rung im Dreiländereck Uganda-Kongo-Ruanda aus der Armut zu 
helfen, damit sie GOTTES Liebe und Vorsorge erfahren kann.

Detlef Krause hat als Vorstandsvorsitzender 
die Geschicke des Gesamtwerks „GOTTES Liebe 
weltweit“ gelenkt und die Vereine Hilfe für 
Brüder, Christliche Fachkräfte und Co-Workers 
International weiter vorangebracht. Nicht  
nur bei der Liebenzeller Mission, sondern auch  

hier wird er nun aus Altersgründen die Ämter an andere über-
tragen: neben dem Synodalen Dieter Abrell aus Stuttgart-Rohr 
wird zukünftig Reinhard Holmer, der Leiter des Diakonie-Kranken-
hauses in Elbingerode/Harz, als Vorstand mitarbeiten – dafür  
erbitten wir GOTTES Segen und Beistand.



Vormittags-Programm Nachmittags-Programm Hinweise

	 9:30 Uhr	 Hegel-Saal 
		  GOTT nimmt Dich mit in SEIN Reich ! 
	  	 Unfassbar, dass wir dem HÖCHSTEN dienen dürfen

			   Myanmar: Auf den Spuren von Adoniram Judson
		  ›	 Esther Rauen berichtet vom Golf von Bengalen
			   Was syrische Kinder gesehen haben …
		  ›	 Dr. Reiner und Heidi Haus (per Video aus Jordanien)
			   Wie ich GOTT hautnah erlebte
		  ›	 Co-Workerin Rahel Ulmer berichtet aus Ruanda
			   China, Nordkorea und (k)ein Ende ?!
		  ›	 Ein Bericht aus einer anderen Welt
			   Hunger im Südsudan
		  ›	 Tobias Köhler über einen internationalen Brennpunkt
			   Chance Ment:  Von Paderborn zum Kakilima
		  ›	 Aus Indonesien berichtet Matthias Markwart 

	zeitgleich	 Schiller-Saal 
		  Unfassbar: GOTT wagt es mit mir !
	  	 Co-Workers und Christliche Fachkräfte International 
		  berichten aus ihren Einsätzen
	 ›	 Désirée Schad und Bernd Lutz 

	10:30 Uhr	 Kurze Pause 

	11:00 Uhr	 Hegel-Saal 
		  Bist du noch zu retten?
	  	 Vom Glauben an JESUS reden – was soll das denn?
	 ›	 Pfarrer Detlef Krause

	  	 Unfassbar, wie Kirche lebt, leidet und liebt !
	 ›	 Bischof Cranmer Musgisha berichtet  
		  aus dem Dreiländereck Uganda-Kongo-Ruanda

	12:00 Uhr	 Mittagspause der Begegnungen · Imbiss
		  Catering durch das Maritim Hotel 
		  im Foyer des Hegel-Saals

 	13:30 Uhr	 Hegel-Saal 
		  Gerettet ... und beauftragt! !

Flüchtlinge aus dem nahen Kongo und aus Ruanda,  
wirtschaftliche Nöte auf fast allen Ebenen, jede 
Menge Ansteckungskrankheiten. Dazwischen ein  
paar westliche Touristen, die in die Region reisen –  
aber nicht um sich mit den Menschen abzugeben,  
sondern um für 500 US-$ am Tag seltene Berg-
gorillas anzusehen. Das ist die Situation in der 
Muhabura Diözese rund um Kisoro in Süd-Uganda,  
wohin uns ein spannender Vortrag „entführt“.

	 ›	 Bischof Cranmer Mugisha

	zeitgleich	 Schiller-Saal 
		  Unfassbar, wie GOTT durchträgt !

Mitarbeiter von Christliche Fachkräfte und 
Co-Workers International berichten aus ihren 
Einsätzen in aller Welt. Im Ost-Kongo entsteht 
eine Kinderklinik mitten im Krisengebiet. Prosti-
tuierte aus Managua wagen den Ausstieg. Im 
muslimischen Indonesien wächst eine christliche 
Universität. Im kenianischen Kibera-Slum gibt  
es harten Überlebenskampf – und unfassbar: 
überall hat GOTT SEINE Leute.

	 ›	 Bernd Lutz und Désirée Schad 

	14:30 Uhr	 Kurze Pause 

	14:45 Uhr	 Hegel-Saal 
		  Unfassbar: GOTT beruft … Dich !
	  	 Aussendung der neuen Mitarbeiter ins Missionsfeld

	15:45 Uhr	 Nachmittag der Begegnungen · Imbiss
		  Herzliche Einladung zu Kaffee und Hefezopf
		  im Foyer des Hegel-Saals 

 		  Gesamtleitung: Ulrich Weinhold 

	Buntes Kindermissionsfest 

Auch dieses Jahr laden wir wieder alle Kinder  
(5 -13 Jahre) zu einem bunten Missionsfest ein.
Mit Geschichten aus der Bibel, Erzählungen  
von unseren Auslandsmitarbeitern und vielen 
Spielen gibt es ein ganztägiges Programm.

Vorträge zum Download
Die Aufnahmen aller Vorträge stehen einen  
Tag nach der Konferenz zum Download bereit 
unter www.sermon-online.de. 

Verwendung Ihrer Spende 
Alle Spenden aus diesem Tag gehen in das  
Projekt unseres Referenten –  die Landwirt-
schaftsberatung in Kisoro. Wir wollen mithelfen, 
dass Gottes Liebe weltweit weitergegeben 
wird.
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